
Vorlesewettbewerb  am
Städtischen  Gymnasium
Bergkamen
Am Montag, 4. Dezember, findet zwischen 10 und 11.40 Uhr der
Vorlesewettbewerb  der  Klassen  6  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  im  PZ  statt.  Dabei  treten  die  zuvor  gekürten
Klassensiegerinnen bzw. Klassensieger vor einer Jury an und
geben eine Kostprobe ihrer Lesekünste. In der Jury werden Herr
Kray  (Schulverwaltungsamt),  Frau  Schürmann  (Sparkasse
Bergkamen), Frau Kieslich (ehemalige Schulleiterin des SGB),
Frau  Koch  (Stadtbibliothek),  die  Deutschlehrer  der  Jgst.6
sowie die Vorjahressieger sitzen. Die Siegerin oder der Sieger
der Schule wird das SGB auf Stadtebene vertreten.

Lehrkräfte des Gymnasiums und
des KI stellen „Go-In“-Modell
an  der  Friedrich-Schiller-
Universität Jena vor
Wissenschaft trifft Praxis – Wie ein roter Faden durchzog dieses Motto
die  interdisziplinäre  Tagung  „SeiteneinsteigerInnen  –  Zur
Schulsituation neu zugewanderter Kinder und Jugendlicher. Beiträge aus
Wissenschaft und Praxis“ in der Friedrich-Schiller-Universität Jena.
Auch das Städtische Gymnasium Bergkamen war mit seinem „Go-In-Modell“
zur Beschulung von zugewanderten Schülerinnen und Schülern, nach dem
diese direkt nach ihrer Ankunft in Deutschland in den Regelunterricht
integriert werden, als ein Beispiel für einen (integrativen) Ansatz
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vertreten.

Steffi Stelzer vom Kommunalen Integrationszentrum sowie Monja
Schottstädt und Matthias Fahling vom Städtischen Gymnasiums
Bergkamen während ihres Vortrags zum Thema „Go In“ an der
Friedrich-Schiller-Universität Jena. Foto: Uni Jena

Matthias  Fahling  und  Monja  Schottstädt  vom  Städtischen  Gymnasium
Bergkamen und Steffi Stelzer vom Kommunalen Integrationszentrum Unna,
die die Umsetzung des Modells seit 2013 auf Kreisebene koordiniert,
folgten  dabei  der  Einladung  des  Verbundprojektes  „Formative
Prozessevaluation in der Sekundarstufe. Seiteneinsteiger und Sprache
im Fach (EVA-Sek)“, an dem die Friedrich-Schiller-Universität Jena,
die  Universität  Bielefeld  und  die  Europa-Universität  Flensburg
gemeinsam arbeiten.

Die Wissenschaftler begleiteten im Rahmen der Bund-Länder-Initiative
Bildung durch Schrift und Sprache (BiSS) in den letzten drei Jahren 50
allgemein- und berufsbildende Schulen in sechs Bundesländern bei der
Entwicklung  von  Sprachbildungs-  und  Integrationskonzepten  für
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Seiteneinsteigerinnen  und  Seiteneinsteiger  –  eine  davon  war  das
Städtische Gymnasium Bergkamen.

Zunächst  erläuterte  Steffi  Stelzer,  die  im  Kommunalen
Integrationszentrum  dafür  zuständig  ist,  Leistungsstand  und
Leistungspotenzial der zugewanderten Schülerinnen und Schüler ein- und
dann einer passenden Schulform zuzuordnen, ihr Aufgabengebiet. Dann
zeigten Monja Schottstädt und Matthias Fahling beispielhaft auf, wie
die Integration der Kinder und Jugendlichen in den Regelunterricht am
Städtischen Gymnasium vollzogen wird und welche zusätzlichen Angebote
zum Konzept gehören.

Die Verbundschulen im Kreis Unna kooperierten in erster Linie mit dem
Forschungsteam  der  Universität  Bielefeld  unter  der  Leitung  von
Professor Dr. Udo Ohm. Unter anderem erhob das Forschungsteam aus
Bielefeld am Städtischen Gymnasium Bergkamen Daten durch Fragebögen,
Interviews  und  Audio-  bzw.  Videografien  exemplarischer
Unterrichtsstunden- und Unterrichtssequenzen in „Go-In-Klassen“ und
während der so genannten additiven Sprachförderung der neugewanderten
Schülerinnen und Schüler.

Auf der Tagung entstand ein reger Dialog zwischen Vertreterinnen und
Vertretern verschiedener Disziplinen zum Thema „SeiteneinsteigerInnen“
in allen Schulformen, der den Austausch zwischen Wissenschaft und
Praxis förderte. Dazu wurde sowohl aus schulpraktischer Sicht wie auch
aus Forschungsprojekten zum Themenfeld berichtet. Ein deutschlandweit
breites Spektrum an Beschulungsmöglichkeiten und Ausgangsbedingungen
wurden  deutlich.  Auch  Beobachtungen  und  Befunde  aus  den
Forschungsarbeiten des Verbundprojektes „EVA Sek“ wurden präsentiert.
Die Erhebungen und Ergebnisse der Tagung werden noch wissenschaftlich
ausgewertet und veröffentlicht werden. Auf die Ergebnisse darf man
gespannt sein.

 



„Spotlight“-Theater  zu  Gast
beim Projekttag des sechsten
Jahrgangs  des  Städtischen
Gymnasiums
Am Mittwoch, 29. November, findet der alljährliche „Tag gegen
Mobbing“ für den sechsten Jahrgang am Städtischen Gymnasium
Bergkamen statt.

Der Projekttag beginnt um 8:10 Uhr mit einem Auftritt des
„Spotlight“-Theaters im PZ der Schule. In dem Stück wird den
Schülerinnen  und  Schülern  ein  Mobbingfall  in
theaterpädagogischer  Weise  dargeboten.  Dieser  Fall  wird
anschließend  dann  zum  vertieften  Arbeiten  in  diesem
Themenbereich verwendet. Hier liegt der Fokus auf sozialem
Lernen, zum Beispiel in Form von Spielen.

In der dritten und vierten Stunde sollen die Schülerinnen und
Schüler  eigene  ,,Mobbing-,  Antimobbing-Rollenspiele“
entwickeln, um diese dann in der fünften Stunde im Plenum in
ihrer Klasse zu präsentieren. Die sechste Stunde dient der
gemeinsamen pädagogischen Auswertung des Projekttages.

Kulturstrolche  der
Schillerschule  in  der
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Stadtbibliothek
In den nächsten Wochen besucht die dritte Jahrgangsstufe der
Schillerschule im Rahmen des Projektes „Kulturstrolche“ die
Stadtbibliothek Bergkamen. Das Projekt wird in Kooperation mit
dem  Kultursekretariat  NRW  in  Gütersloh  durchgeführt.  Die
teilnehmenden Schulklassen lernen die Kultureinrichtungen der
Stadt  Bergkamen  kennen;  nun  machen  sie  Station  in  der
Stadtbibliothek. Sie besuchen die Einrichtung insgesamt zwei
Mal.

Der  erste  Besuch  dient  dem  ersten  Kennenlernen;  als
„Bibliotheks-Detektive“ machen die SchülerInnen zunächst die
Bibliothek  unsicher.  Es  gilt,  ein  spannendes  Detektiv-Quiz
rund um einen „Diebstahl“ in der Bibliothek zu lösen. Die
Kinder werden außerdem über die Ausleihmöglichkeiten und die
verschiedenen Medien informiert. Anschließend leihen sie sich
etwas aus dem Bestand aus.

Beim  zweiten  Besuch  wird  den  Schulklassen  dann  eine
Bilderbuchkino-Vorführung geboten. Im gemütlichen Rahmen mit
Popcorn und Getränk wird den Kindern die Geschichte „Arthur
und  Anton“  von  Sybille  Hammer  auf  großer  Leinwand  in  der
Kinderbibliothek präsentiert.

Die ersten Besuchstermine sind am Freitag, 24.11.2017, ab 9:00 Uhr, am
Freitag, 01.12.2017, ab 9:30 Uhr und am Freitag, 08.12.2017 ab 9:00
Uhr.
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Infoabend  für  Schüler:
Angebot  am  Werner
Berufskolleg  einmalig  im
Kreis
Schüler,  im  Kreis  zu  Hause  und  Interesse  an
Betriebswirtschaft, Labortechnik oder Multimedia? Dann könnte
das  Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg  in  Werne  die  richtige
Adresse für die berufliche Weichenstellung sein.

Wer in der Sekundarstufe I ist und mehr über die Angebote des
kreisweit offenen Berufskollegs (BK) wissen will, sollte sich
den  Donnertag,  30.  November  vormerken.  Ab  18.30  Uhr
informieren  die  Fach-  und  Beratungslehrer  im  Forum  der
kreiseigenen  Schule  über  Möglichkeiten,  das  Fachabitur
beziehungsweise das Abitur zu erwerben.

Neben Betriebswirtschaftslehre, Labor- und Verfahrenstechnik
und Multimediagestaltung gibt es auch Angebote im Bereich der
Informationstechnik.

Das BK Werne bietet damit Bildungsgänge an, die es sonst an
keinem anderen Berufskolleg im Kreis gibt – und das Beste
daran: Die Schule steht Schülern mit mittlerem Schulabschluss
aus dem gesamten Kreisgebiet Unna offen.

Worüber  am  30.  November  informiert  wird  und  wie  die
Veranstaltung  genau  abläuft,  steht  im  Internet  unter
www.berufskolleg-werne.de. Wer Fragen hat, sollte sich unter
Tel. 0 23 89 / 98 96 20 melden. PK | PKU
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Herbstkonzert  am  Gymnaiums
von Bach bis Lady Gaga
Von  Bach  bis  Lady  Gaga  bot  das  Herbstkonzert  des  Bergkamener
Gymnasiums am Freitagabend vieles, was die Herzen der Musikfreund
höherschlagen lässt. Erneut hatten die der Bachkreis unter der Leitung
von Bettina Jacka, Dorothea Langenbach und Dr. Hans-Christian Tacke zu
diesem Ereignis ein Gastorchester eingeladen. Diesmal waren es wieder
die JAG-Youngsters vom Johannes-Althusius-Gymnasiums Emden.

Die  JAG-Youngsters  II  und  das  B-Orchester  des  Bachkreises
präsentierten  gemeinsam  den  Rock-Klassiker  „Smoke  on  the
Water“

Mit diesem Orchester pflegt der Bachkreis eine lange Freundschaft. Der
Aufenthalt der Youngsters in Bergkamen von Donnerstag bis Samstag war
die  inzwischen  zehnte  musikalische  Begegnung.  Den  Grundstein  dazu
legte der Leiter der Youngsters Heiner Jaspers. Er verbrachte seine
zweijährige Referendarzeit am Bergkamener Gymnasium und hatte hier die
Grundlagen der Orchesterarbeit an einer Schule kennengelernt.
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Die Youngsters sind aber nicht ein
sinfonisches Orchester, wie man nun
leicht  annehmen  könnte,  eine  Big
Band,  die  ausschließlich  von
Bläsern,  einer  Rhythmusgruppe  und
von Sängerinnen getragen wird. Sie
präsentierten  beim  Herbstkonzert

hauptsächlich  Pop-Musik  von  Peter  Gnu  von  Henry  Mancini  bis  zum
Pokerface, das Lady Gaga in die Hit-Paraden gesungen hatte.

Doch der Bergkamener Bachkreis kann auch Pop und sogar Rock. Das
beweis das B-Orchester des Bachkreises, als es zusammen mit den JAG-
Youngsters  !!,  das  sind  die  etwas  Jüngeren  aus  Emden,  den  Rock-
Klassiker „Smoke on the Water“ von Deep Purple interpretierte.

Den  Stellenwert  des  Herbstkonzerts  im  Bergkamener  Kulturleben
unterstrich  die  lange  Liste  der  Ehrengäste.  An  der  Spitze
Bürgermeister Roland Schäfer und die stellvertretende Landrätin Elke
Middendorf.  Zudem  absolvierte  Bergkamens  neuer  Kämmerer  und
Kulturdezernent  Marc  Alexander  Ulrich  seinen  Antrittsbesuch  am
Gymnasium.

Schulleiterin Bärbel Heidenreich bedankte sich in ihrer Begrüßungsrede
bei allen, die bei der Organisation des Herbstkonzerts geholfen haben.
Dies gelte insbesondere für die Eltern, die während des Besuchs der
Emdener einen der rund 60 Gäste bei sich aufgenommen und dazu noch
„Taxi-Dienste“ zu den Proben geleistet hatten.

Bürgermeister  begrüßt
russische  Gäste  des
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Gymnasiums
Rund 40 Schülerinnen und Schüler hatte jetzt Bürgermeister
Roland Schäfer mit ihren Lehrerinnen und Lehrern im Ratstrakt
empfangen.  Anlass  war  der  Schüleraustausch  zwischen  dem
städtischen Gymnasium Bergkamen und dem Gymnasium Nummer 5 in
Sergjev Possad (Russland).

Gruppenfoto vor dem Rathaus. Foto: Stadt Bergkamen

Nach einem gemeinsamen Foto auf dem Platz der Partnerstädte
fand sich die Gruppe im großen Sitzungssaal ein. Dort durften
die Gäste auf den Sitzen der Politiker/-innen Platz nehmen und
sich  von  dem  Kletterausflug  erholen,  an  dem  sie  vorher
teilgenommen  hatten.  Bürgermeister  Schäfer  begrüßte  die
Anwesenden und erläuterte den Ort des Treffens genauer. Sowohl
die Sitzverteilung als auch die Aufgaben des Rates wurden
hierbei näher erklärt.

Anschließend folgte ein kurzer Einblick in die Bergkamener
Stadtgeschichte  mit  einem  spontanen  Frage-Quiz  zu  den
verschiedenen Flaggen im Ratstrakt. Aber auch die Gegenwart
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und  Zukunft  durften  nicht  fehlen.  Hier  konnte
BürgermeisterSchäfer  thematisch  passend  über  die  derzeitige
Bevölkerungsstruktur  inBergkamen,  aber  auch  über  wichtige
Projekte  wie  zum  Beispiel  dieWasserstadt  Aden  oder  einem
geplanten Bad-Neubau berichten.

Auch Fragen beantwortete Bürgermeister Schäfer gern. Übersetzt
wurde das Ganze durch eine russische Betreuungslehrerin.

Ein gelungener Besuch fanden alle Beteiligten, der jederzeit
wiederholt
werden  kann.  „Ich  komme  auch  gern‘  in  die  Schulen“,  so
Bürgermeister Schäfer.

Pläne für die Neuordnung der
Oberadener
„Grundschullandschaft“:
Jahnschule  soll  zur
Preinstraße umziehen
Die  Jahnschule  in  Oberaden  soll  auf  dem  Schulstandort
Preinstraße  (Gelände  der  ehemaligen  Burgschule)  erhalten.
Dieser Vorschlag der Verwaltung wird quasi in „erster Lesung“
am Dienstag, 21. November dem Ausschuss für Schule, Sport und
Weiterbildung  in  seiner  Sitzung  ab  17  Uhr  im
Jugendversammlungsraum der Friedrichsbergsporthalle vorgelegt.

Geplant  ist,  den  Ostflügel  der  ehemaligen  Burgschule
abzureißen und mit einem Neubau Platz für eine dreizügige
Grundschule  samt  Offener  Ganztagsschule  zu  schaffen.  Für
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dieses Vorhaben hat der Landschaftsverband inzwischen unter
einigen  Auflagen  grünes  Licht  gegeben.  Das  Schulgelände
befindet sich fast im Zentrum des Bodendenkmals Römerlager.

Ein weiteres Argument für den Umzug zu diesem Standort ist,
dass dort eine relativ neue Turnhalle vorhanden ist.

Ebenfalls zu Preinstraße soll die Angebote der Musikschule
verlagert werden, die sie bisher im Gebäude der Preinschule
vorhält.  Die  so  freiwerdenden  Räume  werden  dann  von  der
Preinschule  genutzt.  Möglich  wäre  dann,  sie  dreizügig  zu
betreiben,  falls  die  Schülerzahlen  im  Stadtteil  Oberaden
weiter ansteigen sollten.

Noch nicht bekannt sind die Kosten für die Umsetzung dieser
Pläne – insbesondere für den Neubau. Ein Planungsbüro soll sie
ermitteln und prüfen, ob und wie diese Pläne umgesetzt werden
können. Voraussetzung ist natürlich, dass die Politik diesen
Plänen zustimmt.

„Praktiker-Tag“  am
Städtischen  Gymnasium
Bergkamen
Für die Jahrgänge Q1 und Q2 bietet das Berufsorientierungsbüro
(BOB) des Städtischen Gymnasiums Bergkamen am Mittwoch, 15.
November, wieder einen „Praktiker-Tag“ an. Die Schülerinnen
und Schüler der kommenden Abiturjahrgänge können in der 8. und
9. Stunde aus verschiedenen Angeboten wählen und sich bei
Experten über die unterschiedlichsten beruflichen Perspektiven
informieren,  die  sich  mit  dem  Abitur  bzw.  dem  Fachabitur
eröffnen.
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Russische  Delegation  am
Städtischen  Gymnasium
Bergkamen eingetroffen
Seit Montag hat das Städtische Gymnasium Bergkamen zum zweiten
Mal Gäste des Gymnasiums aus der Klosterstadt Sergiev Posad.
Für eine Woche wohnen 14 russische Schülerinnen und Schüler
sowie vier Lehrkräfte in Gastfamilien. Nach ihrer Ankunft am
Düsseldorfer Flughafen und einem ersten Abend im Kreise ihrer
Gäste  wurden  sie  am  Dienstagmorgen  nach  einem  gemeinsamen
Frühstück  in  der  Mensa  des  SGB  sehr  herzlich  durch
Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  begrüßt.
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Die Gäste des Gymnasiums aus Russland mit Russisch-Lehrerin
Anna Feger auf dem Schulhof. Foto: Pytlinski/SGB

Neben der Teilnahme am Unterricht vor Ort werden sie auch Land
und Leute in Bergkamen und NRW kennenlernen. Unter anderem ist
ein Besuch der Bergkamener Eishalle, des Dortmunder Signal-
Iduna-Parks  sowie  der  Karnevalseröffnung  in  Düsseldorf
geplant.

Vom 26. Januar bis 3. Februar 2018 werden dann 25 Schülerinnen
und Schüler zum Gegenbesuch nach Sergiev Posad aufbrechen.
Auch ein Abstecher nach Moskau wird dabei auf dem Programm
stehen.
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Städtisches  Gymnasium
Bergkamen  empfängt  russische
Austausch-Schülerinnen  und
Schüler
Am  Montag,  6.  November,  empfängt  das  Städtische  Gymnasium
Bergkamen  zum  zweiten  Mal  Gäste  des  Gymnasiums  aus  der
Klosterstadt Sergiev Posad. Für eine Woche werden 14 russische
Schülerinnen und Schüler sowie vier Lehrkräfte in Gastfamilien
wohnen. Neben der Teilnahme am Unterricht vor Ort werden sie
auch Land und Leute in Bergkamen und NRW kennenlernen. Unter
anderem  ist  ein  Besuch  der  Bergkamener  Eishalle,  des
Dortmunder Signal-Iduna-Parks sowie der Karnevalseröffnung in
Düsseldorf geplant.

Vom 26. Januar bis 3. Februar 2018 werden dann 25 Schülerinnen
und Schüler zum Gegenbesuch nach Sergiev Posad aufbrechen.
Auch ein Abstecher nach Moskau wird dabei auf dem Programm
stehen.
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